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Dringlicher Antrag der SPD-Fraktion

Betr.:  Nur ein kompletter Autobahndeckel bis zur Behringstraße garan-
tiert Stadtreparatur!

In der Senatsdrucksache 19/2471 werden Deckel- und Galerielösungen im Zusammenhang 
mit dem 8-spurigen Ausbau der Autobahn BAB 7 dargestellt. Dies ist grundsätzlich zu begrü-
ßen.
Allerdings ist im Bereich Othmarschen von der S-Bahntrasse bis zur Behringstraße bisher le-
diglich eine Galerielösung auf der Westseite der BAB vorgesehen. Als Begründung für den 
Verzicht auf eine Deckellösung auch in diesem Abschnitt wird auf die östlich der BAB liegen-
de Autobahnmeisterei verwiesen, deren Verlagerung zwar angedacht, aber bisher vom Bund 
noch nicht zugesagt worden ist.
Die zielführende Lösung ist jedoch allein die vollständige Abdeckelung der BAB bis zur Beh-
ringstraße. Diese Chance darf nicht vertan werden – sie wird nicht wiederkommen. Nur eine 
Deckellösung garantiert Stadtreparatur im Rahmen des Gesamtprojektes und lässt auch die 
Möglichkeit einer Wohnbebauung östlich der BAB auf dem Gelände des Othmarschenparkes 
offen, falls hier die Ansiedlung von Gewerbe scheitern sollte.    

Vor diesem Hintergrund beschließt die Bezirksversammlung:

1. Die Bezirksversammlung Altona begrüßt grundsätzlich das Deckelkonzept des 
Senates.

2. Die Bezirksversammlung  Altona fordert jedoch die Behörde für Stadtentwick-
lung und Umwelt auf, die BAB 7 auch von der Behringstraße bis zur S-Bahntras-
se zu überdeckeln und die dafür notwendigen Verhandlungen mit dem Bund zu 
einer Verlagerung der dortigen Autobahnmeisterei umgehend zu führen, falls 
die Verlagerungsfrage die Voraussetzung für die Komplettierung des Deckels 
sein sollte.

Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.
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